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Verpackungsangebote richtig vergleichen 

Selbstverständlich ist es sinnvoll zwei oder drei Angebote miteinander zu vergleichen, um die entsprechende Verpackung zu 

bestmöglichen Konditionen zu kaufen. Wichtig hierbei ist es, die jeweiligen Angebote richtig und zielführend zu vergleichen. 

Sonst laufen Sie Gefahr „Äpfel mit Birnen“ zu vergleichen. Ein fairer Wettbewerb ist dann nicht mehr gewährleistet. Dieser 

Guide hilft Ihnen dabei, Angebote sachgemäß zu vergleichen.   

1. Anfrage richtig stellen 

Der erste Schritt besteht immer darin, die nötigen Daten zu der gewünschten Verpackung zu sammeln. (Bauart, Auflage, Ma-

ße, Druck, Materialqualität, Logistik). Mit diesen Daten können Sie dann zielführend Ihre Anfrage stellen. Eine Hilfe hierzu bie-

tet unsere „Checkliste Verpackungseinkauf“  sowie unser „Leitfaden Versandverpackungen“.  

2. Angebote richtig interpretieren und vergleichen 

Die Angebote, welche Sie  erhalten sollten in etwa wie folgt aussehen: 

Angebot: 

 

Lieferbedingungen:  Auf Abruf je 1000 Stück, Laufzeit 6 Monate 

Auflage Stück Bezeichnung der Verpackung Innenmaße in mm (L x B x H) Preis pro 1000 

Stück 

4000 FK FEFCO 0201, aus 1.20B, mit Druck 

1 fbg. Auf Längseite 

250 x 180 x 120mm 150€ 

Um einen fairen Wettbewerb zu gewährleisten, müssen bei allen Angeboten die rot markierten Punkte überein-

stimmen: 

• Auflage 

Nur bei exakt der gleichen Auflage einer Verpackung macht ein Vergleich Sinn. Sollte z.B. ein Anbieter hier statt 4000 

Stück 5000 Stück anbieten, so liegt die Auflage 25% über der, der übrigen Wettbewerber, und kann somit einer besse-

ren Preis aufrufen. 

• Die Bauart 

Auch das eigentliche Produkt muss auf allen Angeboten das gleiche sein. Bietet ein Anbieter hier z.B. einen Karton 

nach FEFCO 0203 an, so ist dieser nicht mit einem Karton FEFCO 0201 vergleichbar.  

• Die Materialqualität 

Ein sehr wichtiges Kriterium ist die Qualität des Materials. Die Bezeichnung einwellig oder zweiwellig allein reicht nicht 

aus, um die Materialqualität zu definieren. Die entsprechenden Qualitätsbezeichnungen (bei Wellpappe z.B. 1.20 B, bei 

Vollpappe z.B. MGK 300g) müssen bei allen Angeboten genau übereinstimmen.  

Mehr Infos zu dieser Thematik erhalten Sie in unserem „Guide Wellpappqualitäten“ oder in unserem „Leitfaden Ver-

sandverpackungen“. 

• Lieferbedingungen 

Auf Abruf oder geschlossene Abnahme. Nur wenn alle Anbieter Ihnen hier die gleichen Konditionen in Aussicht stellen, 

ist ein fairer Wettbewerb gewährleistet. 

• Papierzusammensetzung (größere Auflagen) 

Da viele Wellpapphersteller mit „Hausqualitäten“ arbeiten, macht es gerade bei größeren Auflagen Sinn, sich die Zu-

sammensetzung der Wellpappe etwas genauer anzusehen und zu vergleichen.  

Mehr Infos hierzu erhalten Sie in unserem „Guide Wellpappqualitäten“ oder in unserem „Leitfaden Versandverpackun-

gen“. 


